
LEIPZIG Zoo-Ferienangebot

Regenwald verspricht 
viele Entdeckungen Seite 25

Fernseh-Produktion

Leipziger wetteifern um 
Film-Trophäe Seite 21

Sonnabend / Sonntag, 26./27. Januar 2013 · Seite 17

Stadt gewinnt Streit
um Altkleider-Boxen

Das hiesige Verwaltungsgericht hat zu 
einem Streit um 760 Altkleider-Sammel-
container entschieden, welche die Firma 
Profittex aus Bochum im vergangenen 
Jahr in Leipzig aufstellte. Demnach han-
delte die Stadt Leipzig rechtmäßig, als 
sie am 8. August 2012 die Firma auffor-
derte, alle Boxen wegzuräumen, so Ge-
richtssprecherin Susanne Eichhorn-
Gast. Profittex sei dem Ersuchen aber 
nicht nachgekommen, habe stattdessen 
vorläufigen Rechtsschutz beantragt. Des-
halb habe die Stadt bis Ende 2012 die 
Container dann selbst beräumt. Hinter-
grund: In Leipzig gibt es 300 genehmigte 
Stellplätze für diverse Altkleider-Samm-
ler. Profittex fehlte die Genehmigung. jr

Schwerer Unfall 
geht glimpflich aus

Eine Frau (20) kam gestern gegen 7.20 
Uhr in der Dieskaustraße mit ihrem Auto 
auf Schnee ins Schleudern, drehte sich 
in der Luft, blieb auf der Seite liegen. Sie 
überstand den Unfall unverletzt.  F. D. 

Wahl-Tag
„Hätt’ ich nochmal, 
nochmal die Wahl, 
ich nähme dich doch 
wieder für mich …“ 
– Oder etwa nicht? 

Was Sandra Mo 
und Jan Gregor vor 
gut 40 Jahren im 
Äther innig einander 

versprachen, das werden heute und 
morgen sicher einige Leipziger noch 
einmal hinterfragen. Denn Sonntag ist 
Wahl-Tag. Wer seine Stimme fürs künf-
tige Stadtoberhaupt nicht schon per 
Briefwahl abgegeben hat, der grübelt 
möglicherweise noch zwischen Kaffee-
pott, Müslischale und Mettwurstbröt-
chen über die Dame oder den Herrn 
seiner Wahl. 

Dabei geht es keineswegs um das 
unendliche Feld der Minne. Gesucht 
wird vielmehr eine Persönlichkeit, die 
diese Stadt für ihre mehr als eine halbe 
Million Bewohner in den kommenden 
sieben Jahren klug und beherzt regiert 
und charmant repräsentiert. 

Sechs Bewerber stehen zur Wahl. 
Seinen Favoriten anzukreuzen, dieses 
Bürgerrecht sollte sich jeder wahlbe-
rechtigte Leipziger zur Pflicht machen. 
Selbst wer keinem der sechs Kandida-
ten das hohe Amt zutraut, sollte den 
Urnengang nicht versäumen. Ein leerer 
Stimmzettel ist zwar ungültig, schlägt 
aber zumindest bei der Wahlbeteiligung 
zu Buche und wäre damit sogar noch 
ein Zeichen für generelles Politikinte-
resse. Vielleicht eine Alternative für po-
tenzielle Nichtwähler?

Wir haben die Wahl. Also: Gehen wir 
hin!  Cornelia Lachmann

HALLO LEIPZIG!
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Telefon: 2181-1321
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Der ehemalige  
CDU-Fraktionschef  

Friedrich Merz forderte 
2004: Jeder Bürger 

soll seine Lohnsteuer 
auf einem Bierdeckel 
ausrechnen können. 

Wir wollten es von den 
OBM-Kandidaten auch 

mal kurz haben.  
Die Aufgabe:  

Schreiben Sie auf 
einen Bierdeckel, 

warum die Leipziger 
Sie am Sonntag  

unbedingt  
wählen sollen!  

Hier die Ergebnisse.

Horst Wawrzynski, 60 
(CDU/Bürgerbündnis 

OBM für Leipzig)

Burkhard Jung, 54 (SPD)

Barbara Höll, 55 
(Die Linke)

René Hobusch, 36 (FDP)

Dirk Feiertag, 34
(parteilos)

Felix Ekardt, 40
(Bündnis 90/Grüne)

Warum sollen wir Sie wählen?
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